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Weihnachts Kerzen
Von Ernſt Konrad Freyenſtein

Eine Miethskaſerne Wer ſie beſitzt hat ſeine Freude daran wer da
rin wohnt ſeinen Aerger Der Schuhmacher Nilkupski hätte auch ver
ärgert ſein können denn ſeine Kellerwohnung ſah nicht gerade ſauber aus
Die Wände waren feucht der Schwamm ſteckte in den Balken und das
Tageslicht drang nur ſpärlich in die Schuſterkatakombe Aber Nilkupski
war ein anſpruchsloſer Mann der ſich recht und ſchlecht durchs Leben
ſchlug Dort hinten in dem äußerſten Winkel der äußerſten Oſtmark war
er wahrhaftig nicht verwöhnt worden und ſo dünkte er ſich in ſeiner Keller
wohnung glücklicher als in der halbzerfallenen Kabache in welcher ſeine
Wiege geſtanden hatte

Und gar heute am heiligen Abend
So lachte er und ſchlug den letzten Stift in den Stiefelabſatz für

heute iſt Feierabend Jetzt werden Weihnachtseinkäufe gemacht Almuſchka
rief er ſeine Frau bring mir unſere Sparbüchſe her

Almuſchka kramte in einer Kommode von vorſintfluthlichen Formen
und entnahm derſelben einen langen Strumpf in deren Spitze eine Anzahl
Thalerſtücke klapperten Nilkupski nahm zwei heraus Das muß langen
erklärte er der Neſt muß für die Miethe bleiben

Geh ſparſam mit dem vielen Gelde um Marian ermahnte ihn
ne Das iſt ja ein kleines Vermögen was Du da verausgaben

Na ſei nur nicht ſo knauſerig meinte er s iſt ja nicht alle TageWeihnachten 5Nach einigen Stunden kam er reich beladen wieder zurück Es
hat glänzend gereicht erklärte er ich werde jetzt den Weihnachtsbaum
anputzen Du kümmere Dich um den Weihnachtskarpfen damit ver
ſchwand er mit ſeinen Packeten in der Schlafkammer

Und wie er den Weihnachtsbaum ſchmückte Schlangen aus Papier
Goldfäden zerzupfte Watte auf die Spitze ein winziger Engel mit einer
Poſaune am Munde Sechs Lichtlein wurden auf die Zweiglein geſteckt
drei grüne drei rothe Dann trug Nilkupski den Baum in die Stube
rückte das Dreibein in die entfernteſte Ecke und breitete die Geſchenke aus
Für Almuſchka ein Kopftuch eine Schürze ein Paar wollene Handſchuhe
für ſich drei Packete Tabak und eine Pfeife er hatte ſich arg einſchränkenmüſſen denn für ſich hatte er nur eine Mark verausgaben mer

Dann zündete er die ſechs Kerzlein an und holte ſreudeſtrahlend ſeine
herein Almuſchka war ſprachlos ſolcher Glanz in ihrer

ohnung Marian rief ſie wie glücklich ſind wir
Die Beiden ſetzten ſich freudeſtrahlend zu Tiſch ihr Weihnachtskarpfen

beſtand aus zwei Heringen den Weihnachtspunſch markirte eine Flaſche
Nordhäuſer aber ſie ſpeiſten mit dem größten Vergnügen zwei zu
friedene Menſchen im Scheine der Weihnachtskerzen
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g der hochherrſchaftlichen Wohnung der erſten Etage ging es be

denklich opulenter zu Da wohnte der Beſitzer der Miethskaſerne Herr
Bernhard Freiwald Das war ſoweit auch ein ganz zufriedener Herr
Jn ſeinen jungen Jahren hat er das Schmiedehandwerk erlernt das er
aber bald nur noch als Sport betrieb Er legte ſich mehr auf kleine
nette Geldvermittelungs Geſchäfte die ihm zwar keine Ehre aber deſto

here Zinſen eintrugen Dieſe Zinſen verdichteten ſich ſchließlich zu einer
ethskaſerne

Herr e war ärgerlich ſehr ärgerlich
Da ſitzt man nun ſchon eine geſchlagene Stunde unter dem Weih

nachtsbaum räſonnirte er und dieſer hochnaſige Baron iſt noch nicht
angetanzt Na warte nur Dich werde ich ſchon zwiebeln

Amanda rief er ſeine Tochter Biſt Du heute dem Baron be
gegnet

Ja wohl Papa erklärte dieſe er ſagte mir er würde heute Abend
zu der Weihnachtsbeſcheerung zu uns kommen

Das iſt ſein Glück denn meine Geduld iſt zu Ende Wir werden
alſo mit der Beſcheerung noch warten Weißt Du denn was ich Dir

heut als Weihnachtspräſent unter den Tannenbaum legen werde
Rein Papa erwiederte Amanda
Eine enkrone behauptete Freiwald
Ach Papa mach doch keine Scherze wehrte das Mädchen ab ich

habe ja den jungen Grafen ganz gern aber heirathen der wird ſich
hüten das wäre ja gar nicht ſtandesgemäß

Standesgemäß hin ſtandesgemäß her lachte Herr Freiwald heute
am letzten Weihnachten des Jahrhunderts iſt nur das ſtandesgemäß
er machte mit Daumen und Zeigefinger die bekannte Bewegung des Geld

hlens Die Sache liegt ſo Löſt der Herr Graf am nächſten Erſten
ine Aecepte bei mir nicht ein legt er mir die rückſtändige Miethe nicht

bei Heller und Pfennig auf den Tiſch dann
Dann fragte Amanda athemlos
Fliegt die ganze feine Sippe des Barons aus dem Haufe betheuerte

Herr Freiwald und ließ ſeine Fauſt mit der Kraft eines Schmiedehammers
auf den Tiſch ſauſen daß der Weihnachtshaum Wackeln geriet

Jch will ja ader keine Baronin werden meinte Amanda
Red keinen Unſinn herrſchte ſie ihr Vater an Du wirſt Baronin

und damit baſta
Die Korridorglocke wurde gezogen
Der junge Herr Baron meldete der Diener
Wir laſſen ganz ergebenſt bitten meinte Herr Freiwald Siehſt

Du Amanda ich gratulire zur Baronin
Und zwei glückſtrahlende Geſichter erglänzten im Scheine der Weihnachts
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Eine Treppe höher beim Baron von Kuttwitz brannte ebenfalls der
Weihnachtsbaum

Zuſtand wirklich n Zuſtand ſtöhnte der alte Herr und goß eine
neue Füllung in ſein Sektglas Alſo über 20000 Mark Accepte beſitzt
der alte Gauner da unten von Dir

Genau ausgerechnet 20590 Mark ohne Zinſen beſtätigte ſein
Sohn Baron Fedor von Kuttwitz Das war ein junger Mann von un
definirbarem Alter Er ſah aus ſo wie Ende der Dreißig konnte aber
auch erſt am Ausgang der zwanziger Jahre ſtehen Zu knapper Wechſel
meinte er Geſandtſchafts Attachees in Paris brauchen mehr

Weiß mein Junge weiß beſtätigte der alte Herr auch Barone in
der Großſtadt ſind nicht auf Roſen gebettet Hänge bei dem alten
Gauner auch etwas

Fedor ſah ſeinen Vater fragend an
Na ja rückte der zögernd mit der Sprache heraus mußte auch n

paar Mal unterſchreiben Summirt ſich mit der Zeit Der alte Gauner
olongirt nimmt hohe Zinſen ganz gemeiner HalsabſchneiderJa nun ſag mal wie denkſt Du Dir denn das nun weiter

Jch venke gar nichts erwiderte Baron Fedor wenn s nicht mehr
geht dann nun dann gehe ich puff aus iſt er tippte mit dem
Zeigefinger der rechten Hand an ſeine rechte Schläfeünfnn knurrte der Alte das ewige Zuſchießen Habe leidlichen

Ausweg Kennſt Du Amanda Freiwald
Ja ich begrüßte ſie erſt heut Vormittag antwortete Fedor ich

ſcherzte ich wollte zur Beſcheerung hinunter kommen
Das iſt kein Scherz erklärte der alte Herr und ſeine Augen blitzten

ſcharf auf Du wirſt Fräulein Amanda heirathen
Jch fragte Fedor Die Tochter dieſes alten Gauners Das

wäre ja beinahe eine Mesalliance
Am letzten Weihnachtsabend dieſes Jahrhunderts iſt eine Mesalliance

ein überlebter Begriff Es iſt um ſo mehr überlebt als uns dieſer wider
wärtige Patron einfach aus dem Hauſe jagen wird wenn ich ihm die
Miethe nicht zahle Die bin ich nun ſeit einem Jahr ſchuldig geblieben

Hm hm machte Fedor und zwirbelte die Spitzen ſeines Schnurr
bartes hoch

s giebt zudem noch 80 Tauſend Emchen baar ermuthigte ihn ſein
Vater denn da wären wir unſere Sorgen los Und dieſer dumme Kerl
von Schwiegervater na ſei ſo gut den wirſt Du Dir doch vom Halſe
halten können

Kunſtſtück lachte Fedor dieſe Burſchen die kriegen ein
Und würde Dir Amanda als Schwiegertochter paſſen

Es giebt 80 Tauſend Emchen baar betonte der Baron nochmals
Gut entſchied ſich Fedor ich mache mich fertig um unten meine

re zu machenDer Herr daukte durch eine Bewegung ſeiner rechten Hand er er
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röthete aber üder und über
Scheine der Weihnachtskerzen
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Jn der dritten Etage waren die Wohnungen ſchon getheilt rechts
Herr Sekretär Simon links Herr Adjunkt Wollmann Beide waren bei
derſelben Behörde angeſtellt beide arbeiteten in ein und demſelben Bureau
und beide waren grimme r Simon s Elschen hatte mit ihrem
Ball eine Flurſcheibe der ohnung ihres Nachbars eingeworfen und
Wollmanns Auguſt hatte darauf mit Kreide an den Korridor gemalt
Elschen Simon iſt ein Eſel

Darob war der familienmordende Kampf ausgebrochen Bei Elschen
hatte es etwas abgeſetzt bei Auguſt dominirte der Nohrſtock

So ne Range hatte Herr Sefretär Simon ausgerufen
Jhr Lümmel taugt auch nichts der Herr Adjunkt zurückgegeben
Unverſchämt kreiſchte die Frau Sekretärin dazwiſchen
Bettelpack höhnte die Frau Adjunktin vor Gericht werde ich es

Jhnen zeigen wer das Recht hat mein Kind zu beſchimpfen
Vor Gericht ſchrie ihre Gegnerin Jhr habt ja nicht mal das Geld

den Vorſchuß für einen Rechtsanwalt zu zahlen damit warf ſie die
Korridorthür in s Schloß daß es nur ſo krachte

Das war Ende November geweſen jetzt war Weihnachtsabend
Herr Sekretär Simon war nicht bei Stimmung er hatte die Auf

forderung erhalten 20 Mk Koſtenvorſchuß zu zahlen
Herr Adfunkt Wollmann war troſtlos er blickte unwirſch auf einen

gelben Zettel der ihn davon benachrichtigte daß dreißig Mark Vorſchuß
einzuſenden ſeien wenn er die Privatklage contra Simon weiter führen
wolle

s ſchade wehklagte Elschen daß Auguſt nicht zur Beſcheerung
kommt

Jch müßte doch Elschen zur Beſcheerung einladen lamentirte Auguſt
das war doch früher immer ſo ſchön

Man müßte wirklich mal rüber ſehen ſagte Papa Simon
Brennt der Baum ſchon drüben fragte Papa Wollmann
Jch möchte doch wirklich wiſſen wie s drüben ausſieht

Eine Viertelſtunde ſpäter hatte das Gericht zwei Privatklagen weniger
zu erledigen Elschen und Auguſt gaben ſich alle Mühe eine Eiſenbahn
und eine Puppe auf ihren Jnhalt hin zu erforſchen ein Sekretär hatte
mit einem Adjunkten Brüderſchaft getrunken zwei Frauen hatten fi
ewige Freundſchaft gelobt unter dem Zauber der Weihnachtskerzen

Kleine Chronik
Berlin 17 December Selbſtmord nach Sekt Jn einemder erſten Reſtaurants Berlins trat in der geſtrigen Nacht der Sberkellner

des Hotels an die Wirthstafel mit der Meldung ein alleinſttzender junger
Mann elegant gekleidet habe nachdem er eine Zeche von 64 Mark für

Mark erſucht für welches er heute Sonntag Vormittag 500 Mark zurück
geben wollte Da hier offenbar der Verſuch einer Zechprellerei vorlag
wurde der Oberkellner beauftragt die Kriminalpolizei herbeizuholen und
inzwiſchen den zweifelhaften Gaſt zu vertröſten Das Lokal war ſehr gut
beſucht und das heitere Geſpräch der Gäſte ſchwirrte durch den Saal
Der junge Mann ſaß an ſeinem Tiſche und leerte das letzte Glas des be
ſtellten Sekts Die Gäſte ſchenkten ihm keinerlei Aufmerkſamkeit und die
Kellner hatten ſich um ihn nicht mißtrauiſch zu machen von ſeinem Tiſche
diskret Da erkbnte plötzlich der Knall eines Schuſſfes
und der junge Mann finkt bewußtlos auf dem Sopha zuſammen Er

Gäſten war namenlos Mehrere Damen verfielen in Weinkrämpfe ſo daß
die im Lokal anweſenden und auf Anordnung des Wirthes ſofort herbei
geholten Aerzte faſt mehr mit den Damen als mit dem Sebſtmörder zu
thun hatten der inzwiſchen ſtarb Unterdeſſen waren Schutzmänuer ein
Vertreter der Kriminalpolizei und ein Polizeiarzt erſchienen Die Perſön
lichkeit des Selbſtmörders war vorläufig noch nicht feſtgeſtellt

Hamburg 17 December Ein Mädchenhändler Der hieſige
Polizeikommiſſar Kaempe verhaftete den 61 jährigen angeblichen Jmpreſario
Veith aus Leipzig der ſeit Jahren einen ſchwunghaften Mädchenhandel
über Jtalien nach Buenos Aires betrieb Er kaufte Mädchen bis zu
17 Jahren von deren Eltern bildete ſie nochdürftig zum Schein für Tanz
und Gymnaſtik aus und verkuppelte ſie dann nach Genug oder direht
nach Buenos Aires Ein 14jähriges Mädchen wurde bei ihm in Schuh
haft genommen Weitere Mädchen treffen dieſer Tage von Kopenhagen
nach Rußland ein

Köln 17 December Strenger Winter Bei auhaltend ſtarkem
Froſt ſind die meiſten Nebenflüſſe des Rheins wie Moſel Neckar Lahn
Nahe Sieg zugefroren Jm Siegthal ſind in vorletzter Nacht zwei
Handwerksburſchen erfroren Oberhalb Remagen vergnügten ſich mehrere
Kinder auf einer großen Eisſcholle als dieſe plötzlich auseinanderging Ein
Kind iſt ertrunken die übrigen wurden gerettet Die Auslandſchnellzüge
treffen ſämmtlich mit großer Verſpätung ein Starker Froſt und Schneefall
behindern ieden orhinegmäbioen Sahibeeries

Jſerlohn 17 December Mordanſchlag der Töchter gegen
den Vater Die Frau des Werkmeiſters Schucht hierſelbſt hatte ſich
dem Trunke ergeben und erlitt in Folge deſſen einen Schiaganfall Da
ſie Sparkaſſenbücher in Höhe von 19000 Mk beſaß ſo wollten ſich ihre
Töchter die Ehefrauen A Wiggert und J Neideck in Jſerlohn in den
Beſitz dieſer Bücher bringen Beide Frauen hatten nämlich das Laſter
ihrer Mutter angenommen und ihre Eltern um demſelben fröhnen zu
können oft beſtohlen ſie fürchteten nun daß nach dem Tode ihrer Mutter
die 19000 Mark ihrem Vater zufallen könnten wodurch ihr lüderlicher
Lebenswandel ein Ende nehmen mußte Während die Mutter im Sterben
lag verbreiteten ſie das Gerücht ihr Vater wolle Seildſtmord verüben
und Gift nehmen Dann ſetzten ſie ſich mit einem Hausbewohner dem
Kommis Scheidt in Verbindung und ſuchten dieſen zu veranlaſſen ihren
Vater ums Leben zu bringen Nachmittags ſollte den Manne Gift in
den Kaffee gethan werden und wenn er hieran nicht ſterbe ſolle er des
Nachts erwürgt werden Scheidt ſollte helfen den alten Mann zu er
würgen Knebel und Strick war bereit gelegt Die Leiche ſollte dann an
das Fenſterkreuz gehängt werden um einen Selbſtmord wahrſcheinlich zu
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machen Die beiden Weiber wollten dann das Geld theilen und von
Jſerlohn wegziehen Scheidt ſollte für ſeine Hilfe 2000 Mark erhalten
Sie waren aber an den Unrechten gekommen Er ſtellte ſich als ob er
ihnen beiſtehen wollte ſorgte aber dafür daß Schucht den gefährlichen
Kaffee nicht trank Dann ging er zur Polizei und theilte den ganzen
Plan mit Die entmenſchten Weiber ſuchten zwar alles abzuleugnen dies
half ihnen jedoch nichts da das Zeugniß Scheidts vorlag Sie wurden
ſofort verhaftet und haben jetzt jede ein Jahr Gefängniß für das geplante
Verbrechen erhalten

Wien 17 December Unglücksfall Aus Mähriſch Oſtrau
wird ein entſetzlicher Unglücksfall gemeldet Auf dem der Wilkowitzer
Gewerkſchaft gehörigen Hoch ofen Sophienhütte kam Nachts ein mit An
fahren von Erz beſchäftigter Arbeiter der gerade geöffneten oberen Mündung
des Hochofens zu nahe und ſtürzte in den glühenden Hochofen Von
dem Leichnam blieb keine Spur übrig Wie feſtgeſtellt wurde
hat der Arbeiter durch eigene Unvorſichtigkeit den Tod gefunden

Trieft 17 December Verkehrsſtörungen durch Bora
Infolge einer neueſtens wieder wehenden eiſigen Bora ſind die Eiſen
bahnſchienen und Telegraphendrähte im ganzen Karſtgebiete mit einer
dicken Eisſchicht bedeckt Die Züge treffen mit ſtarken Verſpätungen
ein Zahlreiche Telegraphenſtangen auf der Südbahnſtrecke ſind umgeſtürzt
der Frachtenverkehr iſt nahezu gänzlich eingeſtellt

Paris 17 December Ein Aufſehen erregender Diebſtahl
wurde unlängſt zum Schaden des Grafen Meyr Boggio ſchweizeriſcher
Nationalität begangen Dieſer bewohnte im Sommer das Chateau

Hermans bei Genf und im Winter ein Schloß bei Dijon Am 25 No
vember vertauſchte er wie gewöhnlich letzteres mit erſterem Bei der Ueber
führung des Gepäcks erwies ſich eine Kiſte mit Silberſachen im Werthe
von 30000 Francs als verſchwunden Sie war wie ſich herausſtellte
von Eiſenbahnangeſtellten in Pontarlier geſtohlen Als dieſe Lunte rochen
verſtreuten ſie den Jnhalt Aber die Pariſer Polizei fand alles wieder und
der Graf gelangte wieder in Beſitz ſeines Eigenthums während in Pont
arlier 22 Angeſtellte verhaftet wurden

Paris 17 December Fünf Revolverkugeln zum Früh
ſtück Der Pariſer Muſikus Louis Michaud lag Donnerstag Morgens
noch behaglich im Bette und wartete auf ſeine Chokolade als er im Salon
Lärmen und ſireitende Frauenſtimmen hörte Plötzlich wurde die r
aufgeriſſen eine Dame trat ins Zimmer und feuerte alle ſechs Ladungen

als ſein Auge getroffen wurde vom vollen

Speiſen Wein und Sekt gemacht hatte ihn um ein Darlehn von 300

hatte ſich eine Kugel durch die Schläfe gejagt Die Aufregung unter den

auf den erſchreckten Muſikus ab Dann lief ſie fort ſtellte ſich der Polizei
mit den Worten Jch habe meinen Mann getödtet Jn der That war
es die geſchiedene Frau Michauds welche ſich gerächt hatte weil der Gatte
ihr gemäß Richterſpruch die Kinder weggenommen hatte Das Beſte iſt
daß Herr Michaud trotz der fünf Kugein die er im Leibe hatte ſich leid
lich wohl befindet da er nur ins Muskelfleiſch getroffen wurde und wenig
Schmerzen empfindet

Paris 17 Decemder Schreckensthat einer verzweifelten
Frau Dieſer Tage wurde im Viertel des Jardin des Plantés ein
Falſchmünzer verhaftet Lacroix der ſchon ſeit acht Jahren von der
Nachahmung franzöſiſcher und belgiſcher Silbermünzen namentlich Zwei
franesſtücken lebte Er hatte Helfer die das Geld auf den Rennplätzen
unter die Leute brachten Der Abſchied Lacroix von ſeiner Frau und
ſeinen drei Kindern war herzzerreißend Jn ihrer Verzweiflung beſchloß
die Frau mit den Kindern deren älteſtes 10 und deren jüngſtes 5 Jahre
alt war zu ſterben Mit Hilfe des Aelteſten verklebte ſie die Thür und
Fenſterritzen mit Papier zog den Füllofen mitten in die Stube und legte
die Kinder zu Bette Dann ſetzte ſie ſich an den Tiſch und ſchrieb mit
feſter Hand die Eindrücke der Sterbenden nieder die dem Erſtickungstode
ihrer Kinder beiwohnte Jch habe die armen Kleinen zu Bette gebracht
Wenn ſie eingeſchlummert ſind werde ich das Feuer anzünden das uns
vefreien ſoll Die Kinder willigen darein mit mir zu ſterben Sie
haben mich für ihren Vater zum ketzten Male umarmt Louis hat mir
beim Verkleben der Thüren und Fenſter geholfen Er hat mir Muth zu
geſprochen Der liebe Junge will nicht einſchlafen die beiden Jüngeren
ſchlafen ſchon Jch ſah das Unglück kommen Jch ſagte immer zu
Jean Arbeite unternimm etwas Anderes das muß ſchlecht enden
Sein Mißgeſchick wollte daß er bei den Rennwetten immer verlor aber
er war ein guter Vater Jch bitte meine Bekannten um Verzeihung
dafür daß ich ſie anlog als ich ſagte Jean ſei bei den Rennen angeſtellt
Jch bitte auch den Portier um Verzeihung für die Mühe die ich ihm
verurſachen werde Die Herren Geſchworenen mögen Erkundigungen
über Jean einziehen er iſt ein ſchwacher aber guter Menſch Jch
betheure daß ich mich auf dein Markte niemals ves falſchen Geldes be
diente Elf Uhr ich will mich zu meinen Kindern legen Wir
erſticken Lebewohl Jean lebt wohl meine lieben Kleinen Da
der Tod ſich nicht raſch genug einſtellen wollte ſcheint Frau Lacroix ein
Laudanum Fläſchchen ausgetrunken zu haben Als die Portiersfrau die
des Abends der Verhaftung beigewohnt hatte am Donnerstag Niemand
von der Familie ſah benachrichtigie fie den Polizeikommiſſar des Viertels
der mit einem Schloſſer kam und die Thür ſprengen ließ Man fand
vier Leichen die Mutter zwiſchen ihren zwei Knaben auf dem Sopha
ſitzend das kleine Mädchen das ſchwer mit dem Tode gerungen zu haben
ſchien im Bette liegend

Paris 17 December Wieder ein Lenkbarer Ein Mann
Namens de Santos Dumont hat mit einem von ihm erfundenen lenkbaren
Luftſchiffe einen Flug rund um den EKiffelthurm vollendet Der
Ballon hat die Form einer Cigarre beſitzt eine Gondel aus Korbweiden
geflecht und eine Schiffsſchraube als Triebapparat Die Schraube beſteht
aus Aluminium und wird durch einen Petroleummotor bis zu einer
Geſchwindigkeit von 1000 Umdrehungen in der Minute in Bewegung
geſetzt Die Gondel wird durch ein Stahltrapez und Seile an dem Ballon
befeſtigt für letzteren ſelbſt iſt ſehr leichte japaniſche Seide und ein be
ſonderer Firniß der die Seide für Luft undurchdringlich macht benutzt
worden Ein Beſtätigung des gemeldeten Erfolges muß abgewartet
werden
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Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater 18 December Gaſtſpiel von Fadinand Rinald

Am Altar Schauſpiel in 4 Akten nach der gleichnamigen Erzählung
von E Werner Der betreffende Roman dürfte manchem bekannt ſein
Die dramatiſche Bearbeitung mußte ſich natürlich darauf beſchränken ver
ſchiedene packende Scenen herauszugreifen und miteinander zu verbinden
Tadurch wurde ein beſtändiger Scenenwechfel nöthig der ſtörend wirkt
und die Handlung aufhält Dieſe neun Bilder ſind dem Totaleindruck
nicht günſtig Pater Benediect Bruno iſt der Sohn des Grafen Rhanek
aus deſſen ungültig erklärten Ehe mit einer Proteſtantin aus den Bürger
kreiſen Prälat Rhanek der Bruder des Grafen entriß den Knaben ſeiner
Heimath und ſeinem Glauben und ließ ihn im Benedictinerſtift zum
Prieſter erziehen ein Beruſ den Bruno nur gezwungen ergreift Er iſt
ein Freiheitsapoſtel und als Kaplan zu dem Pfarrer Clemens in Neu
kirch geſchickt hält er Predigten welche die ſeit 30 Jahren ausgeübte
Macht des Abtes zu erſchüttern drohen Man ſinnt auf ſeinen Untergang
und der Prior bietet die Hand dozu Auf einſamem Wege im abendlichen
Dunkel harrt er des jungen Prieſters um ihn von dem ſchwanken
Steg in den Bergſtrom hinab zu ſtoßen Aber das Verhängniß
ereilt nicht Bruno ſondern Ottfried des Grafen Rhanek jüngeren Sohn
und Erben Pater Benedikt hat die That geſehen will aber um die Ehre
des Kloſters zu retten darüber ſchweigen Als jedoch ein Unſchuldiger

e e e e h et Dort Bruno öffentlich denPrior an triti aus dem Kloſter aus und wendet ſich dem proteſtantiſchen
Glauben zu Günthers Schweſter Pucie wird ſeine Braut Herr Rinald
gab den Pater Benedikt und hatte damit eine ſehr dankbare ihm außer
ordentlich zuſagende Aufgabe übernommen Verſchloſſen und unnahbar
verfiel er doch nicht in allzugroße Schroffheit wußte den inneren Kampf
zwiſchen ſtrengem Pflichtgefühl und unbezwinglichem Freiheitsdrang glaub
würdig darzuſtellen und ſchuf ein intereſſantes feſſelndes Charakterbild
Beſonders wohlgelungen war die Unterredung mit dem Prälaten ſowie
die Scene in welcher er Lucie ſeine Liebe geſteht Herr Rhode Ebeling
Prälat ließ den Fanatismus und die unbengſame Herrſchſucht des Abtes

ſcharf hervortreten Man hätte ihm nur eine imponirendene Erſcheinung
gewünſcht Herr Hanſen erweckte als Prior anfänglich die beſten Hoff
nungen hätte aber in der großen Scene mit dem Prälaten wo er auf
den Untergang Brunos hinarbeitet mehr den Jntriganten den boshaften
Heuchler herauskehren müſſen das klang alles zu gutmüthig und phleg
matiſch Sehr reizend mit viel Wärme und ohne die bekannten unleid
lichen Backfiſchmanieren gab Frl Erland die Lucie Herr Dr Senger
zeichnete den Ottfried ganz dem Charakter der Rolle entſprechend verlebt
blaſirt leichtfertig und nur dem augenblicklichen Genuß huldigend Herr
Bira erſchien als Gutsbeſitzer Günther weniger derb als jovial Sehr
anerkennenswerth waren Frl Nebauer als kampfbereite aber herzensgüte
Franziska und Herr Sick als Graf Rhanek Herr Kleinke gad den
Pfarrer Clemens ſchlicht und einfach Herr Rinald erhielt zwei Lorbeer
kränze und wird die Ueberzeugung mitnehmen daß er in Halle ein gern
geſehener Gaſt iſt

e een SirMr
uniiber troffen zur auf un Hehenheitepfege

le besle Ninaersesſe ralhs empfohlen
Eeberall auch in den yolſeſſen erhaltlioh

e

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen
zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen



garantiefähigen Werken und übernehme für guten

2 r S

e

e h e Man u Stanth Uhren v Mk 2365
h

und Handels Zeitung
5 beſonderen Beiblättern

TEchNiSChE RuNDSCHAu
Wocdesadelisgo an Beril latt

De Plätzen des Jn und Auslandes angeſtellten

angelegter Roman

Abonnenten zugeht

W h
jese am meisten gelesene und ver
breitete liberale deutsche Zeitung

großen Stils täglich zweimal in einer Morgen
und Abendausgabe auch Montags erſcheinend

N zeichnet ſich durch Reichhaltigkeit und ſorg
J fältige Sichtung des gebotenen Inhalts aus
und ſteht in Bezug auf raſche zuverläſfige
Berichterſtattung ihrer an allen größeren

Special Korreſpondenten an erſter Stelle

Jm nächſten Quartal erſcheint ein groß

Schulte vom Brühl
Frühlings Evangelium

Du X ITGEIST Dieſes vorzügliche Werk wird unzweifelhaft
bei den Leſern die wärmſte Aufnahme finden

Ausführliche Parlamentsberichte erſcheinen
im Berliner Tageblatt in einer beſonderen

J Ausgabe die noch mit den Nachtzügen ver
ſandt am Morgen des nächſten Tages den

Abonnements für das I Quartal 1900 zum Preiſe von 5 k 25 Pf für alle
6 Blätter zuſammen werden von allen Poſtanſtalten Deutſchlands Ausland mit

Poſtzuſchlag entgegengenommen

n ſtets von er nc cſorite on ſachfg
G SchubertNathhausſtraße 8/9 Fernſprecher 492

empfiehlt als paſſende

Weihnachtsgeſchenke
in großer Auswahl

5 Kronleuehter Kohlenkästen
HUängelampen Wärmflaschen
Tisch u Salonlampen Leibflaschen
Wand Hand u Nachtlampen Wärmsteine
Studir u Klavierlampen Spirituskocher
Ampeln Wandleuehter Reibmaschinen
Taschen Iand u Wand Rührsiebe

laternen VogelkäfigeFerner
Badewannen und Badeapparate

aller Art

Dampfschwitzapparate
für Privatgebranch

Wellenbadesehaukeln
T Alleinverkauf zu Fabrikpreiſen

Zimmsreolossts u Sidets

Probenummern gratis und franko von der Expedition Berlin SW 19
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e Remontoir Uhren v Mk 8 an oSilherne Herren Uhren v Mk 14 125 E P J öhl

Be Goldene Damen Uhren v Mk 20 260 w in v m 9
u git abſolut Goldene Herren Uhren v Mk 35 1100 ken Bbaluwanrennanunng

Halle a Gr Steinstr 18
e Hötel Stadt Hamburg

Zu Weihnachtsgeschenken
als e er a eld Spiyen hochür Taſchentücher eider u SpitzenBlumen Essenzen feinſter Qualität u in allen Gerüchen arons

à Ue I 2 3 Mk und in eleg Cartons à 2 und 3 Stück verpa
ild für d Haut u von feinſten ParfümtToilette Seifen S i Cent e en Preiſen

Toilette Kasten u Bronze Körbechen Se mit
duftErzeugniſſen in größter Auswahl von 50 Pfg bis zu den feinſten

Zimmer Räuchermittel in wunderbaren Woh Zerstüubungs
Apparate echtes Eau de Cologne Haaröle Pomaden Brillantine
Kämme u Bürsten einzeln und in Garnituren Zahn u Nagelbürsten
Reiserollen u Spiegel in großer Auswahl u zu billigſten Preiſen

n

Belmeider Akademie

carre u Rudolf Maurer orree Inh u Direktor aurred aurer
e System Schneidermeiſter und Lehrer der Sy stem

e Fachwiſſenſchaftenjetzt nur noch Berlin WVriedriechstr 65 a
Am 1 und 15 jeden Monats beginnen neue Kurſe in der

Herren und Damenſchneiderei
Verlag von Lehrbüchern und Modezeitungen

Jünſtr Jubilänms Proſpekt 1900
e u frauks

gohnlotraens 7 I
An und Verkauf von Staatspapieren äetlen Prioritäten eto

Pfandbriefe kostenfrei
Annahme von Geldern zur Verzinsung im Depositen u Checkverkehr

Domicilstelle für Wechsel
Vorschüsse auf börsengängige Werthpapiere Kontrolle auslosbarer
Effekten Aufbewahrung von Werihpapieren Eröffnung laufender

Rechnungen Hypothekenverkehr

Gerichtlicher Verkauf
Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des rmachers Robert

am von hier ſollen die zur Konkursmaſſe gehörigen r toren Tafel
Taſchen Wand und Weckuhren Thermometer llen etetäglich Vormittags 10 1 Uhr und Nachmittags von 7 Uhr

und Sonntäg von II Uhr Vormittags bis Abends 7 Uhrim Laden Leipzigerſtr 42 zu bill igen Preiſen ausverkauft werden

Halle a im December 1899

c

J

Zien Harmomikas
Ace0rdzithern deutsch amerikanische
Gnitarr u Harfen Zithern u s W

empfiehlt in grosser Auswahl
H MülIox Gr Märkerstr 3

Fabrik und specinl MusikInstrumenten Geschüäft

e e

BRepnuaraturen billigst und schnell W Folkmar Patent e2 J Berlin L Molkenmarkt vamBiIIigste Quelle e e14jähr Erfahrung Jede Aus

für dauerſſafte genagelte und genähte kunft rei Filiale HalleAnkerſtr 1

er

ca e

Sohuhuraawem
t ruſſiſche Gnmmiſchnhe Lang und Schaftſtiefeln in großerAuge ſehr

i etterling Schmeerſtr 26 uhren jeder Art beſorgt billig
Lange Schillerſtr 837ma

J I ö L cPortwein gladeira Suerry Wamss Malaga

Marsala
a VI 1,50 2 2,50 3 4 MI Rhein Mosel u Rothweine Bowlen Weine

Bowlen Sekt deutsche Schaumweine franz
Champagner Cognac Rum Arac Liqueure
Düsseldorfer und Schweden Punsch

a VI 2 2,50 3 3,50 M

Mlülüdäägr Pannselh
Schweden Punseh zum Kalttrinkem

à Plasgche 3 Mark
T Bei Abnahme von 6 VI 2,75 Mk We

r Gulius Bethge ae strasse 5 strassse Klippert Engehe e Noin Otubo
Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung
Auf Grund des S 6 der Straßenpolizei Ordnung vom 5 Juli 1893 werden die

zur Straßenreinigung Verpflichteten hiermit aufgefordert den Schnee nicht nur
unverzüglich vom Bürgerſteig ſoweit dies noch nicht geſchehen ſondern auch vom Fahr
damm zu entfernen

Halle a den 18 December 1899
Die PolizeiVerwaltung

e

S

S m

S S

e
m
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beim Einkauf von

h arm

n 5 J e r 3 pr e S 7 m e e eh J a a c a r c e u Tn e W 4 W

Wein Grosshandlung
Halle a S und Wünkel äm Rheingau

Gesgründet 1852
Da bei der ſetzt herrſchenden Kälte sohwere Weine und Spirituosen in größerem Maße v

werden erlaubt ſich die obige Firma neben ihrem e Lager in Khein Mosael und Bordeaux WeinenN auch auf ihre ſtattlichen Porräthe in den anderen Speciagalitäten hinzuweiſen
Vorzügliche Burgunder Weine perſönlich in der Cöte or eingekauft Douro

I Portweine Madeira Sherry Malaga Harsala Ungar Cap Weine und ver
J ſchiedene Sorten billigerer span portugies griech italienischer etc Weine
e Westind und Jamaica Rum deutschen und franz Cognac Batavia
M und Gosa Arac Whisky SIivovitz feine Liköre in reiner Original Qualität

Alle ausländiſchen Weine ſind von den erſten Produzenten re d
ungslager eſelbe ſeM dem im Geſchäftshaufe der Firma befindlichen Steuerlager Weinthe

N unnterhält unter Steneraufſicht bis zur Flaſchenreife behandelt
Ueber den Werth und die Bedeutung dieſes Lagers Näheres in der neueſten Preisliſte die

koſtenlos zu Dienſten ſteht

und den Saalkreis

Meihnachts Geſchenken

c e eeeeeereà e

19 December Seite 11

Möbe Siege im Fobenenren Magazin

Vereinigten Tischlermeister
o Telephon 642 o S Kleine Steinſtraße 6 S Ecklephon 642 o S
empfehlen ihr großes Lager von Lnxuise u Gebrauchs Gegenständem

Wiener T in Thonet
G zu Fabrikpreiſen D

72

Dpiewaaren Lederwaaren
xaterna magirg

Puppen

Cigarren Gtnis
Handwerks und Portemonnaies

Laubſägekaßten Brieftaſchen
Kanfläden SchreibmappyenEiſenbahuen hotographie Albums
Feſtungen amentäſchchenSoldaten ete uſthmappen ete

Holzwaaren

utgeoſiodes Pinig
und

doch gut
ſind die von uns in ſo ſchönen Muſtern
gefertigten Z theiligen Kameeltaſchen

Nusverkauf e wegen Umzug
Sämmtliche Waaren aller Arten Uhren Schmuck
ſachen jeder Art als Brochen Ketten Zinge

2c ſollen i
paſſende Weihnachtsgeſchenke

billig verkauft werdenF Kefs cher
a R r 4e e cSa e e e e ee J rAlle feinen ülalenn

Feine Fleisoh und WVurstwaaren Gemüse und Früchte Conserven

durch den großen Umſatz läßt ſich heute
noch der billige Preis erzielen u empfehlen
wir dieſen Artikel ſehr zu

Weihnachts Geſcheuken

e S Mä h 4

wie

Se Feine Liqueure Spirituosen Cognac Champagner
Gutgelagerte Roth Rhein und Moselweilne Kaffee Cacao

Thee Chocoladen Biscuits Confituren

Austern Caviar Mummer Pasteten

Weihnachts Präsentkörbehen
gefüllt ganz nach Wunsch des Bestellers werden sorgfültig geschmackvoll

und hübseh arrangirt

Gütige Ordres werden zeitig erbeten

Pottel e Broskcowwslgi

I 95 5 1e e

Bearbeitet unter offizieller Mitwirkung des Einwohner Meldeamtes und mit voller
Berückſichtigung des Oktober Umzuges

a

Divans im Preiſe zu Mk 88 100 Nur

Gebr

Lui Blume lIoſieferan

e e

Kugelgelenkpuppen Handtuchhalter
Angekleidete Puppegn Paneele
Lederbälge GarderobenhaltevPuppenhköpfe Zeitungsmappen
Schuhe Strümpfe Conſoles
Puppenſtnben Küchen Cigarrenſchräunke
Puppen n Suthertiſc

e CAlbin zu n a
En Emn detailNalfaste en MNalvorlagen

eolerirßeft TSeicſtenvorlagen

Seissgeuge
S e0 an 6 tenter 5 Brioſpapior

Cassoffon

Jostſarton Foesie a Bio fmarßion

ca Vanösgpriteſte
Zretschneider Stenvey56

ne gratis und

M mViele andere Auszeichnungen
Das bekömmlichſte aller bayr Biere Kranken u Reconvalescenten ärztl empfohlen

Kronenbräu aus der Aktienbrauerei Weimar

2 hohe
Staatspreiſe

2 hohe
Staatspreiſe

Pilsner Feldſchlößchen
in Flage und Gebinden bis zu den kleinſten Erportbierhandl

ortbierhandlung
C Bedau Mansfelderſtraße 28 u 1169

Halle Saale
Leipzigerstr 13 F

Anfertigung feiner Herren Garderobe und
aller Vniform Bekleidungstücke

Lager deutsceher und auslündischer Stoffe
Garantie für tadellogen Sitz Solideo Preise

z22 DZ r r be n rnebſt dem Stehnen Verzeichniß

der Vororte
Giebichenſtein Cröllwitz

Trotha Böllberg und Diemitt
und neueſtem Stadtplan

Verlag W Kutſchbach

iſt erſchienen und in elegantem Einbande
zum Preiſe von

3 Mark pro Exemplar
vorräthig in der Hanpt Expedition des
General Anzeiger Gr Ulrichſtraße 16

K



Dienstag

Bottdecken
Weiss und bunt

Farb Bettbezüge
in allen Preislagen

g a S Sele und den Saalkreis

Weihnachten 718998
in allen Abtheilungen meines Waaren Lagers sind für

Fest GeschenKe
geeignete Artikel in grosser Auswahl ausgestellt

aus l einen und Hewmdentuch

Nr 29719 mer

O Die Special Abtheilung für Leinen Wäsche Bettwaaren O
bietet besonders

I preiswerthe Weihnachts GeschenKe
Fert Betttücher Handtücherfertige Betten

in Weiss und grapnbesonders preiswerth

Tisch Zeuge
in ällen Grössen und besten Quahitäten

m Weisse Leinenn z und x Ätlcben

r
e

Die Preise für
Reise Decken Schlafdecken Steppdecken Gardinen Teppiche Portièren Bett Vorlagen Unterröcke

Lamatücher Schürzen Normalhemden Jagd Westen Cravatten Regenschirme und Cachenez

sind bedeutend ermässigt

Hermann Könicke e

Mann w Kinder Wäsoho

gut sitzend und preiswerth

Herren Wäsche
in allen Grössen gut gitzond

e

e e
Jenlüus Bethge

Inh Klippert Engoel
e Leipzigerstrasse 5

Delicatessen
Conserven
Geflügol Wud

Austern
Hummern

Caviar
Pasteten

Lachs
Fleischwaaren
Figch Venserren

n Ihee s Ohocoladlen
Cacao Kaffee s

o ßiseuitsS i ODbeßheatess Körbe

geh Se

e

s

nützl Weihnachtsgeschenk
tek 5,00 50 00 Mk u theurer

Inhalt nach Wunsch S
Austern StubeWeinhanälung

neteW ringmaschinen

mit nur garantirt

prima Gummiwalzen
beſtes Fabrikat einpfehlenA L Müller Co

Magazin für Haus und Küchengerüäthe
Große Steinſtraße 14

Rebezeugfabrik Köln Sülz
Georg Kieffer liefert

Flaschenzüge u WindenKabel Winden Kranen Schifts u ranen Ketten

94 Vorſtell im Paſſep Abonnem 2 Viertel
68 Abonnem Vorſtellung

Handlung in 3 Aufzügen dritter Tag aus

Stadt Theater ſalle a f

Direktion M Richards
Montag den 18 December 1899

Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Mit verſtärktem Orcheſter

Götterdämmerung
dem Bühnenfeſtſpiel Der Ring der Nibe

lungen von R Wagner
Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm
Perſonen

Siegfried Bruno eydrich
a G f d S

Gunther R MarſanoHagen Carl BrandesAlberich
Brünnhilde

Theo Raven
Ad Welſchke

Gutrune Cl WengerWaltraute Ottilie Metzger
Floßhilde Ottilie Metzger
Woglinde Rheintöchter Gertrud Lucky
Wellgunde v Lichtenfels

Mannen Frauen
Schauplatz der Handlung 1 Aufzug Gun

ther s e am Rhein Der Walküren
e 2 Außkug Vor Gunther s Halle3 Aufzug Woldige Gegend am Rhein

Sureeß Halle

Nach dem 1 u 2 Akte längere Pauſen

Dienstag den 19 December 1899

Minna von Barnhelm

Thalia Theater
Montag den 18 December 1899

Seaſtimel Messthaler

GespensterVon Jbſen
Dienstag den 19 December 1899

e Moessthaler
W Gewöhnliche Preiſe

Sodoms Ende
Drama in 5 Akten von Sudermann

Willy Tanikow Herr Meßthaler a G
Dperngſünſer 0 W Frothe Poſiſtr TT

J J J 4 17Stadt Theater Leiprig
Nenes Theater

Dienstag den 19 December 1899

Romeo und Julia
Orohestermusik Verein

im Saale des Neumarkt Schützenhauses
3 Vereinsabend

Rubinstein Ocean Sinfonie
Mendelssohn Ouverture z Ruy Blas
R Wagner Schmiedelieder a Siegfried
F Schubert Liszt MAarsch in Hmoll
Thomas Ouverture z Mignon

Stenotachvgr Gevellschaft
zu Halle a SDienstag P 19 ds Mts Abends 9 Uhr

außerordentl Generalverſammlung

Tagesordnung
Statutenänderung im Sinne des Bürgerl

Geſetzbuches

Verſchiedenes

Dienstag d 19 Decbr 1899 Abends 8 Uhr

Engros Cigarren Versand
Der aussergewöhnliche Beifall den unsere nachstehend aufgeführten

Cigarren Sorten allgemein gefunden haben beweist uns dass wir mit den
Tabakmischungen die Geschmacksrichtung weiter Raucherkreise getroffen
haben Wir empfehlen dieselben allen Rauchern denen daroen gelegen ist

r e e M e zu Kaufen

S S z e c c cre e 100 Stäex x 450
Maiglöekchen A 2,50 Felicia Mk 4,50Key West e e v 3,00 Gold Medal 5La Bahbia 3,30 Fstrella de Brasil 5 5
I Gab ine 685550 Mexieanos a 5J Hellandia v 75 NMagniſi ePremiada n 4,85 Sona Dora 6Denjenigen Rauchern die keinerlei Werth auf das Aeussere einer
Cigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere

J nachstehenden

Ausschuss Sorten
I welche ca 2090 billiger als die rein sortirten Farben sind

Mk 2,50 Mexieo Ausschuss M 5Ausschuss No 85
8,80 Aussehuss III B v CAusschuss S 1Sumatra Felix unsort 4,50 Specialmarke R F mCig arillos zu Mk 1,50 per 100 stück hiervon 500 stück ix h

franko Ferner 100 Stück zu Mk 2 2,50 3,30 4,60
Ausführliohe Preisliste versenden wir auf Wunseoh

Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300Stück an portofrei bei 1000 Stück 590 Rabstt Nicht Zusagendes nehmen
Wir auf unsere Losten zurück

Cigaretten h e S e P W an
Rauscher Fabisoh Berlin MMLieferanten zahlreich Offizier Casinos rieärioheu sore 94 C Hof Portal 8

Militär Cantinen Beamten Vereine gegenüber Central Hotel
Vortheilhafteste Bezugsquelle für Gastwirthe

Um zahlreiches Erſcheinen der MitgliederVerzahnte Kettenräder und calibrirte Ketten
Reparaturen aller Arten Flaschenzüge

wird dringend erſucht Der Vorſtand

Soeben erſchien

Heinrich Hoffmannn
Paſtor zu St Laurentii

Sein Leben
ſein Wirken und ſeine Predigt

von

D Martin Kähler und D Hermann Hering
Broch 2 Mk gut gebunden 2,75 Mk

Tausch Grosse IIalle a
Buch nnd Kuuſthandlung
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